
Galaktischer Staub - das NASA/IPAC

Infrared Science Archive



Das

„NASA/IPAC

Infrared Science Archive“

und der

Nutzen für Astrofotografen



Dem Astrofotografen ist nicht immer klar, ob 

auf den Bildern Artefakte oder reale Objekte 

sichtbar werden. 



Beispiel 1

NGC 80-Gruppe von Robert Pölzl

25 x 20 min Luminanz

13 x R / 10 x G / 11 x B jeweils 15 min  



NGC 80-Gruppe



http://irsa.ipac.caltech.edu/applications/DUST/  



Homepage IRSA 



Suchmaske 

1. Objektbezeichnung

2. Gesichtsfeldgröße

3. Losschicken



Ergbnisseite

Temperatur des Staubes

1 Mjy/sr = 0,0235mJy / sqarcsec
1jy = 10-26 W/m2xHz



Ergebnis–Bild von NGC 80 



Gegenüberstellung NGC 80 Robert vs. IRSA

Übereinstimmung Staubbogen



Beispiel 2

NGC 7023 von Fabian Neyer

24 h LRGB

mit 15 min Einzelbelichtungszeit 



NGC 7023



NGC 7023 



Beispiel 3

VdB 152 von Frank Sackenheim

24 h LRGB

mit 74 mal 20 min Einzelbelichtungszeit 



VdB 152 von Frank Sackenheim



VdB 152 



Beispiel 4

„Volcano Nebel“ von Rogelio Barnal Andreo

Galaktischer Zirrus um den Polarstern und um M81 und M82

15 h LRGB

mit

21 mal 20 min Luminanz

32 mal 15 min RGB



„Volcano Nebel“ von Rogelio Barnal Andreo



Polarstern 



Polaris



M 81 



M 81 



Danke für die Aufmerksamkeit


